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Politisches Tagesbild
Das Bild das der österreichisch ungarische Minister

des Auswärtigen Graf Kalnoky im Budgetausschusse
der österreichischen Delegation von der auswärtigen
Lage entrollte macht im Großen und Ganzen cinen freund
lichen und Vertrauen erweckenden Eindruck Der Frie
densbund zwischen Deutschland und Oesterreich steht uner
schüttelt fest mit diesem Bunde sucht Italien Kühlung zu
halten unbeirrt durch das einstweilige Unterbleiben der
österreichischen Kaiserreise wcder von Rußland noch von
den Westmächten ist eine Störung des Weltfriedens abzu
sehen das ist nach den ministeriellen Erklärungen die
Signatur der Lage Einige Trübungen erhielt das Bild
bei der Besprechung der Znslände ans der Balkanhalbinsel
In Betreff der Snezkanalfrage hod der Minister hervor
daß der Suezkanal das Eigenthum einer Aktiengesellschaft
sei und die Türkei als Territorialmacht für die Sicherheit
der Schifffahrt auf dem Kanal zu sorgen habe Bei dem
Ausbruch der Wirren in Egypten seien gemeinsame
Sicherheitsmatzregeln für den Kanal vereinbart
worden Dieselben seien aber da der Kanal keinen
Augenblick bedroht oder gefährdet gewesen sei nicht zur
Anwendung gelangt Durch die egyptischen Wirren sei in
Betreff der internationalen Stellung des ue kanals nach
keiner Richtung hin irgend welche Aenderung herbeigeführt
worden Nach den Aeußerungen des österreichischen Mi
nisters scheinen somit gleich zu Anfang des egyptischen
Keldzuges europäische Abmachungen getroffen zu sein welche
dem Suezkanal den schon früher gewährleisteten Charakter
einer internationalen Wasserstraße weiter zusicherten

Der Kaiser von Oesterreich hat die Einsetzung eines
Weihbischofs im österreichischen Antheile des Bisthums
Breslau genehmigt Generalvikar Snicgon in Teschen ist
zum Weihbischof designirt Fürstbischof Herzog zahlt die
Dotation Ganz ruhig ist auch der Donnerstag Abend
in Wien nicht verlaufen indessen spielten sich die Exzesse
an anderen Stellen ab als bisher und waren vergleichs
weise harmloser als vorgestern Bei der Mariahilfer
Linie wohl der lebhaftesten Passage von ganz Wien fand
gegen 10 Uhr Abends ein Znsammenstoß von einigen Hun
dert Exzedenten und dem Militär statt wobei ein Polizist
verletzt wurde und eine Frau einen Lanzenstich erhielt das
Militär versprengte die Exzedenten 16 Personen wurden
verhaftet nach 10 Uhr war der Tumult beendet

Die Pariser Journale sollen sich nach einem offiziösen
Telegramm im Allgemeinen günstig über die in den Kam
mern verlesene ministerielle Erklärung aussprechen u id
nur die Organe der extremen Richtungen dieselbe bemän
geln Das angeblich günstige Botum der Presse wird
jedenfalls von der Kammer nicht ohne Weiteres ratifizirt
werden Die Regierung wird schließlich eine mäßige Ver
trauenserklärung davontragen aber nicht ohne vorher ein

strenges Verhör durchgemacht zu haben Die beiden
Gruppen der radikalen Linken und der demokratischen Union
beschlossen jeden Antrag auf eine Interpellation abzuleh
nen so lange nicht das Budget votirt worden sei Der
Kassationshof hat die Angelegenheit von Montcean less
Mines vor den Geschworenenhof von Puy de Dome ver
wiesen Im Mmisterre th im Elysse verlas der Justiz
minister den Bericht des Generalprokureurs von Lyon
welcher besagte daß die Geister in Lyon äußerst erregt
seien Nachmittags werde eine Volksversammlung auf offe
ner Straße stattfinden es seien für alle Fälle Sicherheits
maßregeln getroffen Seit 11 Uhr Morgens war der
Platz vor dem Stadthaufe von Neugierigen überfüllt welche
die angekündigte Kundgebung erwarteten Da der Zudranz
immer stärker wurde räumte die Polizei um 12 Uhr den
Platz Die Kundgebung scheint nicht zu Stande gekommen
zu sein ord Lyons hat dem Ministerpräsidenten
Duclerc eine Note bezüglich Egypteus überreicht

Aus dem englischen Untcrhanse ist der auf Eghpten
bezügliche Theil von Interesse Mr Gladstone desinirte
die Mission Lord Dufferin s nach Kairo wo dieser Diplo
mat inzwischen schon eine mehrstündige Unterredung mit
Scheris Pascha gepflogen hat durch die Nothwendigkeit
dem dortigen englischen Generalkonsul in seinen Verhand
lungen mit dem Khedive wegen der künftigen Arrange
ments für die Sicherheit Egyptens beizustehen Eine Kon
snltirung des egyptischen Volköwillens scheint nicht in der
Absicht des Premiers zu liegen Einer bindenden Erklä
rung über die Aussichten des Fortbestandes der westmächt
lichen Finanzkontrole ging Herr Gladstone gleichfalls ans
dem Wege Sehr hoffnungsvoll sprach sich Hr Gladstone
privatim bei Gelegenheit des LordmayorSbanketts in der
Guildhall über den Stand der irischen Reformfrage aus
Er konstatirte eine erhebliche Abnahme der Agrarverbrechen
und betonte daß die gegenwärtigen Einrichtungen in Ir
land nicht mehr gefährdet seien Endlich krönte er seine
Auseinandersetzungen mit der Verheißung daß es möglich
sein werde vorausgesetzt das irische Volk schreite auf dem
Wege der Legalität fort die Abstellung aller seiner Be
schwerden von dem Parlament zu erlangen

Am letzten Sonntag wurde in allen römisch katholischen
Kirchen der Londoner Diözese Westminster ein encyklischer
Brief des Papstes Leo XIII verlesen welcher als ein in
direktes politisches Manifest aufgefaßt wird sich jedoch weit
von den Proklamationen unterscheidet welche im Jahre 1850
die Ankunft des Kardinals Wifeman im Gefolge hatte
Das päpstliche Schreiben ist der Verherrlichung des heiligen
Franziscus von Afsisi dem Gründer der berühmten B uder
schaft dieses Namens gewidmet zur Erinnerung an den
siebenhunderijährigen Tag der Geburt desselben In der
Schilderung des Lebenslaufes des Schutzheiligen der Armen
vergleicht Se Heiligkeit die socialen Zustände des neun

zehnten mit denen des zwölften Jahrhunderts und greift
zugleich die modernen Führer der demokratischen Unzufrieden

heit an
Die Kontroverse welche zwischen dem Kabinet von

St James und der spanischen Regierung über Aus
lieferung der kubanischen Flüchtlinge entstanden ist wird
sowohl in London als in Madrid stetig im Auge behalten
Das englische Kabinet macht seine ferneren Schritte in
dieser Angelegenheit von dem Ausfall der in Gibraltar ein
geleiteten Untersuchung abhängig

Nach einem Telegramm aus Petersburg wird die
Nachricht von dem bevorstehenden Rücktritt des Grafen
Tolstoi in dortigen unterrichteten Kreisen für vollkommen
unbegründet erklärt Graf Tolstoi sei einige Zeit leidend
gewesen jetzt aber wieder vollständig hergestellt Nach seiner
Genesung sei er vom Kaiser empfangen und zur Tafel ge
zogen worden Die Stellung Tolstoi s die bereits sehr er
schüttert schien hat sich also vorläufig wieder befestigt und
Graf Jgnatiesf dessen Rückkehr zur Gewalt vielfach als
nahe bevo stehend signalisirt wurde wird sich noch einige
Zeit gedulden müssen

Die weiteren Berichte über die Resultate der Wahlen
in Nord Amerika bestätige daß dte demokratische Partei
in der neuen Repräsentanterikammer um etwa 50 Deputirte
stärker sein werde als die republikanische Einen so star
ken Sieg dürften selbst die lebhaftesten Anhänger der Demo
kraten nicht erwartet haben

Deutsches Reich
Berlin 10 November Aus Ohlau meldet uns

der Telegraph unter dem 10 d Mts Der Kaiser ist
im besten Wohlsein begleitet von dem Kronprinzen dem
Prinzen Wilhelm dem Prinzen Friedrich Karl und dem
Prinzen Albrecht heute früh 9 Uhr zur Jagd nach dem
Fürstenwalde gefahren nachdem zuvor von den Musikkorps

von 7 Regimentern eine Morgmmnfik dargeoracht war
Der Kaiser und die königlichen Prinz n fuhren mü der
Jagdgesellschaft um 5 Uhr Nachmittags nach der Stadt
zurück welche festlich erleuchtet war Die Jagd wurde um
die Mittagsstunde durch ein Unwetter mit Hagelschauer
unterbrochen und daher in ihrem Resultate beeinträchtigt
Der Kaiser schoß mehrere Fasanen

Aus Baden Baden wird uns unter dem 10
d Mts telegraphirt Die Kaiserin empfing heute Nach
mittag einen Besuch des Großherzogs uud des Erbgroß
herzogs von Baden

Der Großfürst Wladimir von Rußland
hat begleitet vom persönlichen Adjutanten Grafen stackel
berg gestern Nachmittag 3 Uhr 35 Min Berlin wieder
verlassen und sich zum Besuch an den großherzoglichen Hof

ach Schwerin begeben woselbst er noch einige Zeit gemein
sam mit seiner Gemahlin zu verbleiben gedenkt

Die Macht der Welt
Roman von Theodor Ballerstedt

Fortsetzung

Die beiden Herren wechselten einen verständnißvollen
Blick

Nach Ihrem Wohlbefinden wollten wir uns erkundigen

sagte der Baron
Der Wahnsinnige kicherte und zog die Achseln in die

Höhe Lügen Lügen nichts als Lügen I lachte er in sich
hinein

Victor wollte jetzt an ihm vorüber gehen um das
Zimmer zu betreten das er nach seiner Meinung verlassen
haben mochte Allein Karl vertrat ihm den Weg und sein
Gesicht wurde jetzt finster und drohend Vergebens suchte
man ihn zu bewegen den Eintritt zu gestatten aber er
wußte ihnen mit merkwürdiger Gefchicklichkeit auszuweichen
und ihr Verlangen zu verhindern

So ging es also nicht Nun rief Victor laut den
Namen seiner Schwester In demselben Augenblicke aber
sprang der Irre auf beide zu die sich dieses Anfalls nicht
versahen und jeden mit einer Hand ergreifend stürzte er
sie rückwärts die Kellertreppe vor der sie standen hinab
Dann warf er die Fallthür hinter ihnen zu und schob die
Riegel vor indem er ein wahnsinniges Gelächter anssticß

Ich muß sie ja vor meinem Vater schützenl rief er
indem er begann Steine Hausgeräthe und was ihm sonst
noch in die Hände kam auf die Thür zu wälzen wobei
ihm seine alte Köchin die sich bis dahin theilnahmlos ver
halten getreulich half

Die beiden so plötzlich Angegriffenen hatten sich von
ihrem Sturze kaum erholt als sie die Treppe hinauf fpran
gen um mit vereinten Kräften die Thür zu sprengen Wie
sehr sie sich aber auch anstrengten die beschwerte Thür wich
und wankte nicht

Jetzt sind auch wir spurlos verschwunden und mein
Vater mag sich die grauen Haare ausraufen stöhnt
Victor in dumpfer Verzweiflung

Im Hause ist sie das ist keine Frage mehr ent
zcgnete Finkenberg Wie aber hier wieder herauskommen

Alles Unglück kommt durch die Hake s über uns
Mein Vater ist blind und taub in Bezug auf sie Wie
das noch werden soll mag Gott wissen

Heraus müssen wir aus dieser Falle begann der
Baron indem er sich seine gequetschte Schulter rieb und
nach Instrumenten zu suchen begann die ihnen vielleicht
von Nutzen sein konnten Sie fanden indessen nichts als
einen alten Balken der früher vielleicht als Unterlage für
Fässer gedient haben mochte Diesen gebrauchten sie als
Sturmbock indem sie mit ihm Stöße auf die Fallthür
führten die denn auch endlich zusammenbrach und mit
sammt den auf ihr lastenden Gegenständen in den Keller
hinabstürzte

Die beiden Freunde wären beinahe erschlagen worden
von all dem Kram der auf sie herabfiel aber sie sprangen
zur Seite und dann über die Trümmer hinweg dem Aus

gange zu
Hier stand indessen der Wahnsinnige mit einer ge

schwungenen Axt und neben ihm Lore einen Tvpf siedenden
Wassers in der Hand den sie auch sofort über den Baron
ausgoß der dadurch empfindlich verbrannt wurde Nun
galt es allerdings die eigene Selbsterhaltung und es war
gut daß der Wahnsinnige ihnen die Mittel zu ihrer Ver
theidigung selbst in die Hand gegeben hatte als er die
Kellerthür mit den verschiedensten Gegenständen beschwerte
Unter den herabgestürzten Sachen befanden sich Stücke alten
Eisens eine Brechstange und eine Kette Die Brechstange
ergreifend stürzte Victor vorwärts aber er vermochte nicht
die furchtbaren Hiebe des über ihm stehenden Wahnsinnigen
zu pariren dieser bot jetzt ein entsetzliches Bild denn es
schien sich seiner geradezu die Raserei bemächtigt zu haben
und er fletschte wie ein wildes Thier von Zeit zu Zeit
dumpfe uuartikulirte Töne ansstoßend

Der enge Ausgang des Kellers erlaubte den beiden
Herren nicht sich gegenseitig Hülse zu leisten denn es konnte
stets nur einer den Kampf mit dem Irren aufnehmen der
von der alten Lore vortrefflich unterstützt wurde die mit
ihrem Wassertopfe stets bei der Hand war

Victor blutete bereits stark aus einer Handwunde und
dem Baron war das halbe Gesicht verbrannt sie mußten

den Kampf auf einen Augenblick einstellen Der Wahn
sinnige lehnte sich auf seine Axt und starrte wnthblickend
auf die beiden Herren herab Jedes Fünkchen Verstand
schien in diesem Unglücklichen erloschen zu sein

Aber diese Situation mußte beendet werden Finken
berg ergriff jenen Balken der schon einmal so gute Dienste
gethan harte und versuchte damit den Irren von dem Aus
gang zurück zu drängen Dieser aber führte einen so wuch
tigen Hieb danach daß die Axt tief im Holze stecken blieb
und er nun einen Augenblick wehrlos war

Diesen Moment benutzte Victor Er sprang hinauf
und versetzte dem Wahnsinnigen einen solchen Faustschlag
daß derselbe zu Boden stürzte Finkenberg stand sogleich
neben ihm und es bedürfte nun der vereinten Anstrengungen

der beiden Herren um den Irren zu fesseln dem der
Wahnsinn Riesenkräste gegeben hatte Nun kam auch Lore
noch mit einem Wassertops aus der Küche aber Finkenberg
gab ihr einen Fußtritt daß sie sammt ihrem Topfe in den
Winkel kollerte

Alter Satan Du hast mich gut zugerichtet rief er
Von diesem Augenblicke unternahm die Blödsinnige

nichts mehr Sie kauerte sich nieder uno starrte ihren ge
fesselten Herrn an der wuthschäumend in gewaltigen
Zuckungen seine Bande vergeblich zu zerreißen strebte Um
indessen zu verhindern daß sie den Irren nicht wieder be
freie wurde sie vor die Thür gesetzt die man hinter ihr
verschloß

Ohne sich nach diesem heißen Kampfe Ruhe zu gönnen
stürzten beide in das Wohnzimmer Den Weg zu der da
neben befindlichen Kammer bahnten sie sich mit der Axt des
Irren indem sie mit dieser die verschlossene Thür sprengten
Aber was sie ganz gewiß zu finden gehofft das fanden sie
nicht Rückwärts stürmten sie wieder die Treppen hinauf
durch alle vorhandenen Räume hinunter wieder jeden
Winkel jede Ecke durchspähend sie fanden nichts

Beide sahen sich rathlos an So haben wir die
witde Scene umsonst aufgeführt und hier wie Räuber ge
haust sagte Victor

Dem Baron trat eine Thräne ins Auge und der
Schmerz um die Verlorene ließ ihn seine Schmerzen die



Wie die Magd Ztg hört wird der Minister
vonPuttkamer im Laufe des morgenden Tages hier
wieder aus Varzin zurückerwartet um einer Staatsministerial
sitzung zu präsidiren in welcher die Thronrede nach den
varziner Konferenzen des Ministers endgültig formell fest
gestellt werden dürfte

Die Deputation des russischen Infanterie Regiments
Prinz Karl von Preußen libausches Nr 6 ist vorgestern
11 i/z Uhr von hier wieder nach Petersburg abgereist um sich
dort zunächst bevor dieselbe in ihren Garnisonsort Samara
zurückkehrt beim Kaiser Alexander zu melden Se Majestät
der Kaiser hat dem Regimentskommandeur Oberst Scher
batow den Rothen Adler Orden 2 Klasse dem Haupt
mann Lubedew den Kronen Orden dritter Klasse und
dem Premierlieutenant Begatsch den Rothen Adler Orden
4 Klasse verliehen Der Prinz Karl hat alle drei Herren
kurz vor ihrer Abreise zum Andenken an ihren jetzigen
Aufenthalt in Berlin durch prachtvolle Cigarrenetuis erfreut
Dieselben sind aus massivem Silber und tragen den Na
menszug des Prinzen und die Krone

Vor dem Abgeordnetenhause langen täglich ganze
Wagenladungen mit Wahlakten an Was die Präsiden
tenwahl betrifft legt man auf der liberalen Seite der An
gelegenheit unter den jetzigen Verhältnissen keine Bedeutung

bei Es wird vorausgesetzt daß die drei liberalen Frak
tionen für alle drei Wahlen eigene Kandidaten aufstellen
Bis jetzt liegt kein Grund zu der Annahme vor daß die
Nationalliberalen abweichend von ihrer vorjährigen Hal
tung den dritten Platz im Präsidium annehmen würden
und so werde wohl die Wiederwahl des vorjährigen Präsi
diums erfolgen Im Herrenhause gilt das Nämliche als
selbstverständlich Die Vertheilung der parlamentarischen
Arbeiten denkt man sich folgendermaßen Der Schwerpunkt
der Reichslagsarbeiten wird zunächst in den Kommissionen
liegen es sollen im Dezember nur wenige Plenarsitzungen
des Reichstages stattfinden so daß den Kommissionen voller
Spielraum bleibt und der Landtag unbehindert seine Ge
schäfte erledigen kann Erst im Januar würde der Reichs
tag an den Etat herantreten und dann wohl die Kommis
sionsarbeiten bezüglich der socialpolitischen Gesetze abge
schlossen finden

Die diesjährige Plenarversammlung des deutschen
Handelstages findet wie definitiv bestimmt ist am
15 und 16 Dezember im Bürgersaale des Berliner Rath
hauses statt Die Einladung hierzu wird den Mitgliedern
des Handelstages in wenigen Tagen übermittelt werden

Nach neuesten Angaben soll die Rübenzucker
steuer abermals mit einem Minderertrag von 3 Millionen
Mark für das nächste Etatsjahr angesetzt werden Die
Weser Ztg bemerkt dazu Daß der Verbrauch deutschen

Rübenzuckers fremder Zucker spielt überhaupt keine
Rolle mehr in Deutschland abgenommen habe ist na
türlich schlechterdings nicht anzunehmen Die Produktion
hat dagegen nachweislich in außerordentlichem Maße zuge
nommen überall hört man von neu entstehenden Zucker
fabriken und die Dividenden der alten Etablissements sind
geradezu staunenerrcgend Von Jahr zu Jahr nimmt die
Zuckerausfuhr zu und da das Reich für jeden Centner
Zucker einige Mark mehr Steuer zurückvergütet als es
empfangen hat so erklärt sich alles von selbst die steigen
den Dividenden der Zuckerfabriken die Abnahme des Auf
kommens an Zuckersteucr Der deutsche Konsument muß
einen höheren Zuckerpreis bezahlen der deutsche Steuer
zahler muß für Ersatz der weggeschmolzenen Zuckersteuer
beträge durch andere Steuern sorgen Aber trotz alledem
sind uns neue Lebensmittelsteuern in näherer Aussicht als
die Reform der Zuckersteuer deren schlechter Zustand eine
Goldquelle für unsere Agrarier ist

Ein neuer Erlaß des Handelsministers an

die preußischen Handelskammern empfiehlt denselben
eventuelle alsbaldige Erledigung im Jnstanzenzuge jener
Eingaben von Handel und Gewerbetreibenden welche im
Laufe des Jahres bei den Handelskammern eingehen von
denselben aber erst im nächsten Jahresbericht zur Erledigung
gebracht werden sollen Diese letztere BeHandlungsweise
möchte zwar heißt es in der Verfügung für solche An
träge anzuwenden sein welche sich am zutreffendsten im Zu
sammenhang mit einer Darstellung der gesammten Lage
des Handels und der Gewerbe wie sie der Jahresbericht
zu geben bestimmt ist Motiviren lassen wogegen Anträge
bei welchen diese Voraussetzung nicht zutrifft durch die
Verweisung in den Jahresbericht nicht selten eine den In
teressenten nachtheilige Verzögerung erfahren und deshalb
besser nicht zurückgestellt sondern alsbald zum Gegenstand
einer besonderen Berichterstattung gemacht werden

Wie man aus einer Regierungs Versügnng ersieht
besteht im Regierungsbezirk Frankfurt a O der kaum
glaubliche Mißbrauch schulpflichtige Knaben zu Trei
bern bei Jagden zu verwenden I Die Regierung verbietet
eine solche Verwendung durch Erlaß vom 25 v M auf
das Nachdrücklichste und ordnet Strafen für den Ueber
tretungsfall sowohl gegen die Veranstalter von Jagden als
gegen die Eltern und Pfleger der betroffenen Schulkinder
an Die Schulinspektoren dürfen in keinem Falle die Be
urlaubung schulpflichtiger Kinder zu diesem Zwecke gestatten
und müssen diese auch den Lehrern streng untersagen

Die Nordd Allg Ztg berichtet daß die Kor
poration der Berliner Buchhändler sich in ihrer Haupt
versammlung am 19 Oktober mit dem Kolportage
buchhandel befaßte In dieser Beziehung faßte die Kor
poration den Beschluß zu erklären daß für den auf das
Kolportagewesen bezüglichen Paragraphen des Gesetzentwurfs

betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung die nach
stehende Fassung anzustreben ist Druckschriften und Bild
werke aller Art sind vom Feilbieten im Umherziehen nur
dann auszuschließen wenn sie dadurch Aergerniß erregen
daß sie gegen Religion oder Sittlichkeit verstoßen oder
wenn sie unter Zusicherung von Prämien oder Gewinnen
vertrieben werden welche einem anderen Industriezweige
als dem Buch Kunst Musikalien oder Landkarten
handel angehören Der Rekurs an den zuständigen Richter
steht frei

Sächsische Landes Lotterie
Gezogen in Leipzig den 10 November 1882

100,00 Nr 3719
15,000 Nr 23178 48968
5000 Nr 16727
3000 Nr 2368 2505 5141 9669 11396 13423

17432 18461 30120 30781 31636 36383 45768 49011
51641 59405 62108 64903 72864 75189 76151 80120
80137 84600 90835 94699 99647

1000 Nr 1875 5855 6309 7106 6365 10892
11297 12093 13773 14436 15553 17262 19182 21896
23059 24692 25174 29218 33035 33291 34388 34663
37510 38558 39157 41406 45657 46103 46509 47078
48427 50997 57408 59800 61159 61304 65224 70687
71195 71894 82499 83698 88410 88917 89105 90862
94614 95294 97066 97445

500 Nr 2166 3549 7255 7279 7431 7532
8022 10984 13482 14543 17197 17330 18194 23062
23209 23625 24339 24835 25327 26247 26615 28571
37345 39174 43205 43223 45230 46742 48605 49597
52045 52178 55628 59253 59448 59921 61673 63776
66635 69714 74110 76053 76607 76648 78837 80089
80553 82076 84544 87012 87486 92608 92821 96027

Vermischtes
London 8 November Eine schreckliche Ex

plosion schlagender Wetter hat gestern in der der
Clohroß Company in Derbyshire gehörigen Zeche Nr 2
stattgefunden Ungefähr 40 Grubenarbeiter waren unmittel
bar vor der Explosion an die Oberfläche befördert worden
und eine gleiche Anzahl befand sich noch in der Tiefe Wie
man fürchtet dürfte die Mehrzahl derselben umgekommen
sein Es wurde sofort ein Rettungskorps gebildet welches
vermittelst eines anderen eine Meile entfernten Schachts die
Grube betrat In der Nähe des Bodens dieses Schachts
fand man zwei oder drei Arbeiter die aber mehr durch die
Erschütterung als durch den Brand gelitten zu haben
schienen Es ist unmöglich die ganze Ausdehnung des Un
glücks schon jetzt zu übersehen Am Eingange der Grube
herrscht eine schreckliche Aufregung da die Verwandten und

Freunde der Grubenarbeiter dorthin eilten sobald die Ka
tastrophe bekannt wurde
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Ein Theilminimum welches gestern Morgen über Cen
tralfrankreich lag ist mit außerordentlicher Geschwindigkeit
ostwärts bis zum Schwarzen Meere fortgeschritten während
das Minimum über der Nordsee sich langsam der jütischen
Küste genähert hat Ein Luftdruckmaximum hat sich ziemlich
rasch über Frankreich und das Alpengebiet ausgebreitet und
bedingt rasches Anwachsen der Gradienten und daher Auf
frischen der westlichen Winde welche im deutschen Nordsee
gebiete vielfach stark bis stürmisch auftreten Ueber Central
europa ist das Wetter veränderlich ohne wesentliche Aende
rung der Temperatur Fast allenthalben fielen Niederschlage
erhebliche im südlichen Deutschland während im nordwestlichen
am Abend und in der Nacht die Gewittererscheinungen sich
wiederholten

Wafserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
kngl Schiffschleuse bei Trotha am 10 November Abend
3,20 am 11 November Morgens 3,38 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Der
Cigarrenköpfcheusammler Berein
verlegte die alleinige Verkaufsstelle von jetzt an nach

WSe RathhaiisMe i ZW
bei Herrn Kümpnermeisler eine neue Sammel
stelle nach Harz 25 bei Herrn

Äm MckiiiiiWeil und billigste
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

M lM z UU
Heutiger Nummer liegt ein Ex rablatt bei betreffend

die Vorzüglichkeit des ächten Rheinischen Tranben
Brnstlionigs von W H Zickenhcimcr in Mainz
Autorisirte Verkaufsstelle in Halle einzig und alttin bei
Helmbold H Co Droguenhandlung Leipzigerstraße

ihm durch die Alte zugefügt waren vergessen Nun war
seine letzte Hoffnung zertrümmert und unter diesen Trümmern
lag sein Glück

Ohne zu wissen was er wollte betrat er die Küche
Hier ist noch eine Thür sagte er tonlos zu Victor

der mit gekreuzten Armen am Herd stand und trübe vor
sich niedersah Wird auch nicht dahinter sein sagte
dieser leise

Der Baron wollte öffnen aber sie war wie die übrigen
verschlossen Ach was aufgemacht muß sie auch noch wer
den sagte er trotzig indem er wieder zur Axt griff und
einen so kräftigen Hieb auf das Schloß führte daß dasselbe
aufsprang

Ein lauter Schrei war die erste Aeußerung des Barons
als er einen Blick in das Gemach gethan hatte Augen
blicklich war auch Victor bei ihm und jubelnd stürzten beide
in das Zimmer das früher als Vorrathskammer gedient
haben mochte jetzt aber mit allem Eomfort reichlich aus
gestattet war Zwei sehr hoch angebrachte kleine Schiebe
fenster spendeten das nöthige Licht Auf einem Sopha saß
Louise Das reiche blonde Haar hing ihr in langen halb
aufgelösten Flechten herab ihr Gesicht war todtenbleich und
ihr Auge matt und gebrochen

Louise I rief Victor indem er der Schwester ent
gegenstürzte und sie umschlang

Louise rief der Baron indem er zu ihren Füßen lag
und ihre Hände mit Küssen bedeckte aber sie schien
nicht mehr Herrin ihrer Bewegungen zu sein

In dumpfer Lethargie starrte sie vor sich hin und war
vollkommen theilnahmlos

Vergeblich rief Victor sie mit den zärtlichsten Namen
vergeblich bemühte sich der Baron den Bann zu brechen
der sie gefangen hielt sie regte sich nicht

O Himmel hast Du keine Blitze mehr zerschmettere
mich dies Elend kann ich nicht mit ansehen rief
Victor in gewaltigem Schmerz

Da fing ihr Auge an sich zu beleben Die starre
Wimper senkte sich hernieder und zerdrückte eine Thräne
die langsam hervorquoll Mit kräftigem Arme zog der
Baron sie zu sich empor und preßte sie an sich

Da flog Leben über diesen Körper und mit einem
tiefen Seufzer schien sie wieder zu sich zu kommen dann
sah sie sich erstaunt und fremd um und mit der Schnellig
keit des Blitzes der zündend trifft stand die Wirklichkeit
wieder vor ihr Victor Herr Baron stammelte sie
betroffen

Ewiger Gott rief der Baron die Hände zum
Himmel emporstreckend Nimm hier den Dank für
Deine Gnade den Dank für den Gedanken den Du mir
gegeben

Fort zu den Eltern jetzt mahnte Victor Genug
der Thränen die sie vergossen laßt uns eilen sie zu
trocknen

Die Schwester am Arm gefolgt von Finkenberg ver
ließen die drei Glücklichen das Haus des Wahnsinnigen
der noch immer auf dem Flur gebunden lag Im Ueber
wallen der Freude hatte man ihn fast vergessen und schritt
der Thüre zu Da machte er noch eine gewaltige An
strengung aber die festen Bande hielten Führt sie
nicht zu meinem Vater Schütze sie vor meinem Vater
wimmerte er

Louise stieß einen Schrei des Schreckens aus und die
Herren wandten sich zurück Ich will sie ja blos vor
meinem Vater schützen Ich habe ja wie ein Hund vor
ihrer Thür gelegen weil mein Vater sie umbringen will,
jammerte der Irre

Victor blickte auf den armen Unglücklichen Führen
Sie meine Schwester nach Hause Baron ich werde vor
läufig hier bleiben Wir körnen ihn hier nicht wie einen
Hund liegen lassen

Dann trat er zu dem Irren Noch einmal prüfte er
seine Kräfte dann löste er seine Bande die ihm tief ins
Fleisch geschnitten hatten Kaum fühlte sich dieser frei als
er aufsprang und an die Wand taumelte Dann richtete
er das Auge scheu auf Victor der ihn scharf beobachtete
und streckte die Hände flehend gegen denselben aus

Nicht wahr du schützest sie vor meinem Vater
bat er

Das werde ich thun Karl Ihr Vater soll ihr kein
Leid zufügen, sagte Victor gerührt

Traue ihm nicht, sing der Irre wieder an als
theile er ein Geheimniß mit Er ist schlau wie ein FuchS
und gefährlich wie ein Raubthier Er hat Wittwen und
Waisen betrogen und mich auch gelehrt wie man die Men
schen um den letzten Pfennig bringt Schütze sie vor
ihm oder weißt Du was bringe sie mir wieder
ich will wie ein Hund vor ihr liegen und ihm den
Hals umdrehen

Victor schauderte wenn er an den Haß dachte den
der Unglückliche gegen den eigenen Vater hegte Das war
also die Idee die ihn beherrschte als er sich LouisenS be
mächtigte Liebe war es schützen wollte er sie nicht ihr
schaden Und welche Ereignisse waren vorhergegangen die
diese Idee bei ihm so fest wurzeln ließen

Victor erwog ferner daß Karl unschädlich gemacht
werden müsse Wer konnte denn sagen welche Ungeheuer
lichkeiten ein solches Hirn noch ausbrüten mochte Er
konnte in der besten Absicht ein anderes Unheil stiften das
noch schlimmer war als das erste

Wollen Sie mit mir gehen Herr Hake Ich will
Sie wieder zu meiner Schwester bringen sagte er

Der Irre sah ihn mit einer gewissen Pfiffigkeit an
Das sind Lügen kicherte er dann
Doch sagte Victor Sie können sie ja am besten

schützen wir anderen haben keine Zeit dazu

Ja ja keine Zeit dazu wiederholte er Dann
lief er zum Hause hinaus und so schnell vor Victor her
daß dieser ihm kaum zu folgen vermochte

Der junge Mann führte den Irren zu einem Sou
terrainzimmer im Schlosse das ihm für seine Zwecke voll
kommen tauglich schien Die kleinen schmalen Fenster
konnten einem Menschen den Ausgang kaum gestatten und
die Wände waren fast so stark wie die Fundamente selbst
Als er mit ihm das Zimmer betreten hatte zeigte er ihm
eine andere verschlossene Thür

Dort hinter jener Thür wohnt sie Nun passen Sie
ordentlich auf, sagte Victor als wolle er ihm ein Geheim
niß mittheilen

Fortsetzung folgt



Bekanntmachung
Die Zinsen der Sekt/eick scheu Stiftung sollen zunächst für arme Cholera

Waisen der Gesammtvorftadt Glancha deren Eltern in diesem Bezirke verstorben sind
zu nützlichen Weihnachtsgeschenken Kleidein Lehrmitteln und dergleichen verwendet werden

Wir fordern daher die Vormünder der bezeichneten Cholera Waisen auf ihre zur
Theilnahme berechtigten Mündel bis zum 15 November er schriftlich bei uns an

zumelden

Die Anmeldungen müssen enthalten

die Bor und Zunamen der Kinder
K das Alter und den jetzigen Aufenthaltsort derselben

Namen Stand und Todeszeit der Eltern
Ä die Straße und Rummer desjenigen Hauses in welchem

der Bater oder die Mutter der Kinder an der Cholera
verstorben sind oder doch ihre Wohnung zur Todeszeit
gehabt haben

Halle a S den 6 November 1882 Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
In Folge höherer Anordnung wird hierdurch auf die in der Beilage zum 44 Stück

des diesjährigen Amtsblatts veröffentlichten Zusätze zu den Grundsätzen für die Besetzung
der Subaltern und Unterbeamtenstellen bei den Reichs und Staatsbehörden mit Militär
anwärtern besonders aufmerksam gemacht

Halle a/S den 7 November 1882 Der Königliche Landrath des Saalkreises
Geheime Regiernngs Rath

C v Krosigk

Bekanntmachung
Mit Bezug auf die Allerhöchste Verordnung vom 2 d Mts, durch welche die

beiden Häuser des Landtages der Monarchie das Herrenhaus und das Haus der Abgeord
neten auf den 14 November d Js in die Haupt und Residenzstadt Berlin zusammen
berufen worden sind mache ich hierdurch bekannt daß die besondere Benachrichtigung über
den Ort und die Zeit der Eröffnungssitzung in dem Büreau des Herrenhauses und in dem
Büreau des Hauses der Abgeordneten am 13 d Mts in den Stunden von 8 Uhr früh
bis 8 Uhr Abends und am 14 d Mts in den Morgenstunden von 8 Uhr ab offen
liegen wird

In diesen Büreaus werden auch die Legitimationskarten zur Eröffnungssitzung aus
gegeben und alle sonst erforderlichen Mittheilungen in Bezug auf dieselbe gemacht werden

Berlin den 2 November 1882 Das Ministerium des Innern
gez von Puttkamer

Vödmisods Lalookodls
ab Lager und frei Hans

MUlWWttNM N M UMU
mit Stempel U und der Schutzmarke auf den Schach
teln ist zu beziehen Ä 25 und 50 mit Gebrauchsanweisung aus den bekannten
Apotheken Zeugnisse liegen daselbst aus Es wird gebeten genau auf
obigen Stempel und die gesetzlich deponirte Schutzmarke zu achten da bereits
Nachahmungen existiren
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ii tiiolck i I

kvKulateurs
In stilvollen m I IRvi
8wt2 u Wanälldrvn

t ewxüsdlt u i i s iAvnMM WlNlhtr
Markt 21/22 im HlserM vr selißu ÜÜU86

I

M
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g Is lZill sIns ruppen Iel attvn urt von Z5iI Ivrn vtv ur u Lein
rvt uvlitrtv rdkiten wörcisn ad klikkert dsi billigen krsisen

uta Iiinö dsi WittöruiiA

Sonntag den 12 November
M L MUüüllü I UM lim IllülWöll

des Deutsche Gesang Vereins
im Laals ziuin Nosentdal

Zur Aufführung kommt u A
Eine Weinreise von Bechstein
Das Weihelied von Buhr

Einige Couplets u s w
UW unter Direetion des Musiklehrers Herrn

AW De r Ueberschlch ist zu Wohlthätigkeitszwecken bestimmt
Anfang präcis 7 Uhr Entree 30 Pfg

UM Nach dem Concert
Diakonissenhaus

Sonntag den 12 November Nachmittags 4 Uhr Einsegnung zweier Diakonisse
in der Kapelle der Anstalt Zur Theilnahme an dieser geier werden alle Freunde des
Hauses und Werkes hierdurch freundlichst eingeladen Im Auftrage des Vorstandes

Pastor

Franc Verei zur Armen nnd Krankenpflege

Moutag deu 13 November er 3Vz Uhr Nachmittags im Konferenz Zimmer der
Austalt Martinsberg 14

1 Abnahme der Jahresrechnung pro 1881/82
2 Feststellung des Etats pro 1882/83

Die ordentlichen Mitglieder des Vereins und die Vorstandsmitglieder werden zu
dieser Generalversammlung hierdurch eingelaoen Der Borsteher

Hente Sonntag den 12 d Mts

mit freier Nacht von 4 Uhr an

K
O
R

Meine langjährige Niederlage
vvdt vdwvstsodor Vdvs s

von
Königliche Hoflieferanten in Amsterdam

ch bei nur besten Qualitäten zu billigsten Preisen von 2 50 bis
pro Pfund in mit Schutzmarken verschlossenen Original Packeten

Pfund ab ergebenst empfohlen

F Ft Fck
gegenüber der Universität

halte
9 von

läa SöttKvr Wderßrche l
empfiehlt unÄriililvU oderkemcken

Svklilk u a Neissckeolieii
ri i U u Velour Növkv
riililvUv nnck Larvkvlltv
im Stück zu El, ros Preisen

berliner Wöiss bM Lalon
Heute Sonntag den 13 November Nachmitt von Uhr an

Nachdem tzNR OLA kl
Harz 48 Harz 48Heute ZoiuttlNi zxr II Auf t Uhr Entr e zv 4

Mittazstisch 4S 4 per Woche 3 Bier 13 4
W Kegelbahn Gesellsch aftszimmer frei R

T s SON
Sonntag den 12 d Mts von Nachmittags 4 Uhr an

bis Nachts 12 Uhr Entr6e 25 Pfg

Zl nt S t Sloveiuker 7 KI iiII bouvement Vonvert
unter Nitvir unss von aus Lsrlm unärä ulkiii g us 8t ötörsdurZIn L äur v Löötkovön n äsn Iluenälivligii v Lokubsrt

krimiQ t i,evrt k kianok in k moll v Liiopin I tvaer v Lradins
Vkbsr u Ickölläslssolm f LIa v 8 zg,rlg,tti kubinstein u
1 i s tummsrirts a 3 i dsi HerrnHunuiuinörirtv a 2 s oststr 9

Vvutsvdvr Kaiser i Vtvmlti
Sonntag und Montag den 12 n 13

bei starl besetztem Orchester Anfang 3 Uhr
Vorzügliche Speisen und Getränke WU

Sonntag und Montag den 12 und 13 November

Bon Nachmittag 2 Uhr ab halbstündliche Omnibus
Fahrten Preis pro Person 20 4 hin und zurück 30 4
Eiusteigeplalz an der Reitbahn von Lözius dem
Grüuen Hofe SU L aZ ii



Billigste Bezugsquelle aller Art selbftgefertigter Möbel 8 Alter Markt Z

lr088v

8lra886
Fo 64

Ausverkauf siimmtliiher Artikel

vvKiM KescdäNs Vvrkavl
I zu und unter dem Setllßkosten Preis

Wollene Waaren Unterhemden und
Schleifen Rüschen Corsetts e e

Nichte Posamenten zur Aameuschleiderei

Hosen

Mit heutigem Tage verlegte ich mein Geschäfts Lokal nach

2S VWVVV20 Iraverso 2SWa gk GeliWdt Waage Gebaude

iur llie b t vsnisn r rdsit tpullst lZ o o d o t r ii ck
ä k r I icdt

lZkooolxie mtt t Iv perV von A KLK I wlt v nu ti ü rke
k m Z o wZ vv X I SO dv u DIotr cki V rt llk i r i

K I LI oooI pr V XS ist das
Lest v iw 0tui I ck x k rLxt v rck o k im
vspSt öollllä II Vsrk uÄitsUvll vo
svld t Iiod XKK V UI vb 6 vI iidr td l 0 o dlltliok
Köln Ksdr Ltoll orok

mit den feinsten Krystallgläsern in sau
ber und dauerhaft gearbeiteten Gestellen wer
den jedem Auge auf das Sorgfältigste angc
paßt bn

Otto
Meinschmieden

MD
7

üvKliriM kaukt
aul Losse s dsrMmtvQ

kür selmelleQ Lari uelis j
Aavz e Dose 2 5l
Iialds 1 50bei Herrn

Poststraße 3

Wegen Wegzug nach Berlin osferire
ich die vom grünten Berliner Pfand
geschäft zum Verkauf erhaltenen 1WV
Paar Hosen in englischem Leder
Zwirn und hochfeinem Stoss 2W ele
gante Rock und Jaqnet Anzüge 1V,W
elegante Winter Paletots schon von
12 Mark an 50 Paar Schast Stie
feln Herren nnd Damen Stiefeletten
gut gehende Regulator u Cylinder
Uhren Uhrketten Hemden Cigarren
n dergl z einem spottbilligen Preis

ORT

ÄR ZSZam Markt
Ei ie Schrotleiter wird zu kaufen gesucht

Näheres Sophienstraße 8 im Laden

Wntei 8ai80n 188P3
DÄIQ6Q üonksetlon i

elegant und sauber
ausgesührt

ganz und halb anschlie
hend neueste Fayou Stoff prima
Qualität
LTAVUIUÄnt von Double

extra prima Qualität

T II von Double und Plüsch
Sinavr Havvlovks unS al tots

in verschiedenen Größen und Stoffen

Stück v Mk ZV an

9

24
3

Bestellungen nach Maatz werden
meiner im Hause befindlichen
Werkstatt binnen kurzer Zeit
unter Garantie des Gut
silzens sauber und
elegant aus
geführt

i

Vir eriiokteten deute I vip iKvrHtr v
ir V4 l ierselbst eins VsrlüiuksstkIIs unserer

I bnk to
Halle a/8 äeu 10 Xovsmder 1882

h

deinen unä Diilliok Veksrei Käelcs und
I nen g bnk s rSI vi

Neue Sendung gekommkil
Photographie Albums Portemon
naies Cigarren Etuis Damenta
schen Damen Necessaires Bries
Banknoten Schlüssel und Bisitrn
kartentaschen Schultorniiter Mäd
chentaschen ü reichhaltigster Ans
wahl bei

Hönt2ö AN Slljmeerßr AN

Xiin v i

Für den Jnseratzutheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses m Halle a d S

Echt chines Haarfärbemittel
a Fi 2,b0 Halbe Fi 1,25 färbt so
fort echt in Blond Braun und Schwarz
hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für
die Haut

MrterWgllngstiillilur
5 Flacon 1 erzeugt innerhalb 6 Mona
ten einen vollen Bart schon bei jungen Leu
ten von 16 Jahren

Bergmann H Co
Alleinige Niederlage in Halle a/S bei

Tchmeerstr i
Vintvii V l entsernt sojort jede Tinte

spurlos aus Papier Kleidern Holz
g Fl 40 nur bei

IVI iä8tnei
tlviogl gpk

vis Ä vis
der Universität

empfiehlt sich bei vor
kommenden Arbeiten

I r ptGeneralversammlung Montag d i3
November Abends 8 Uhr im golvenen
Ringe

1 Geschäftliches Jahresbericht Borstands
wahl

2 Gemeinschaftliches Abendessen je Gedeck
1 Mark

3 Mittheilung über den Braunschweiger
Schriststcllertag

ÄM ÄMtcr
Sonntag den 12 November 1882

7 Borstellung im 2 AdvnneMent

IIe ävuiaitti uuä
Lebensbild mit Gesang in 7 Bildern von

H Müller u id Pohl
Montag den 13 November 1882

Borstellimg im 2 Abonnement
Zum fünften Male

Der Leti vadenstreied
Lustspiel m 4 Akten von F von Schönthan

Dienstag

Der tolle
Gr ltlrichstrajze 44

1 rühmlichst bekannte
großartige Ausstellung

von brillantichönen
Klas ktioto raMien

aller Länder Taglich geöffnet
Enir6e 50 H Äinder 25

I Irw Voavvrtv
J den Kreitag im

Leipzigerplatz
Jeden Montag in der

Sieinthor
Anfang 8 Uhr Abends

t ZfZ F HPU
Abonnements Dutzend Billets zu

3,60 sind in beiven Lokalen zu
haben

Verschiedene größere und auch kleinere
Kapitale sind aus gute Hypotheken bald
und auch später auszuleihen durch

VI e I r KU i e Halle a S
Blücherstratze 8

AN t

W K V SLilkdS
15

in 40 40
40

f 40 40
30 H

Hinzu Bei ai
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